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Schuld – ein wichtiger Faktor bei Zwang 

Der schuldinduzierende Szenarien-Test SIT 

Teil 1: Schulderleben aus zwischenmenschlicher Verantwortung und Rücksichtnahme 

1. Stellen Sie sich vor, Sie verlassen Ihr Haus bzw. Ihre Wohnung, ohne die Tür abzuschließen.

   Wie sehr fühlen Sie sich dabei schuldig? (bitte die Zahl ankreuzen, die am besten passt)    voll und ganz     gar nicht 

 5 4 3 2 1 

2. Stellen Sie sich vor, Sie denken kritisch über eine Ihnen nahestehende Person.

Wie sehr fühlen Sie sich dabei schuldig?    voll und ganz     gar nicht 

 5 4 3 2 1 

3. Stellen Sie sich vor, Sie stellen Ihre Bedürfnisse vor die Bedürfnisse Ihres nächststehenden Menschen.

   Wie sehr fühlen Sie sich dabei schuldig?        voll und ganz     gar nicht 

 5 4 3 2 1 

4. Stellen Sie sich vor, Sie freuen sich über Ihren Erfolg/Sieg, obwohl andere verloren haben.

   Wie sehr fühlen Sie sich dabei schuldig?    voll und ganz     gar nicht 

 5 4 3 2 1 

5. Stellen Sie sich vor, Sie lehnen eine Einladung von Jemandem ab, der es gerne gesehen hätte, dass Sie diese
annehmen.

   Wie sehr fühlen Sie sich dabei schuldig?     voll und ganz     gar nicht 

 5 4 3 2 1 

6. Stellen Sie sich vor, Sie betanken das Auto einer nahestehenden Person. Als Sie wegfahren wollen, raucht es
aus der Motorhaube: Motorschaden.

   Wie sehr fühlen Sie sich dabei schuldig?        voll und ganz     gar nicht 

 5 4 3 2 1 

7. Stellen Sie sich vor, Sie können die Probleme Ihres Kindes, Ihres Partners oder engen Freundes nicht lösen.

   Wie sehr fühlen Sie sich dabei schuldig?    voll und ganz     gar nicht 

 5 4 3 2 1 
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8. Stellen Sie sich vor, in einem Konflikt schlagen Sie die Tür fest zu. Dabei kommt das Türschloss zu Schaden.

   Wie sehr fühlen Sie sich dabei schuldig?        voll und ganz     gar nicht 

 5 4 3 2 1 

9. Stellen Sie sich vor, in einem Konflikt sind Sie stark erregt und schreien Ihr Gegenüber an.

  Wie sehr fühlen Sie sich dabei schuldig?        voll und ganz     gar nicht 

 5 4 3 2 1 

10. Stellen Sie sich vor, obwohl Sie in einer festen Partnerschaft sind, schauen Sie einem Mann bzw. einer Frau
hinterher.

   Wie sehr fühlen Sie sich dabei schuldig?        voll und ganz     gar nicht 

 5 4 3 2 1 

11. Stellen Sie sich vor, Sie sagen Jemandem ab, der sich freut Sie zu treffen.

   Wie sehr fühlen Sie sich dabei schuldig?        voll und ganz     gar nicht 

 5 4 3 2 1 

12. Stellen Sie sich vor, Sie schneiden eine Brotscheibe ab, lassen das Messer liegen und verlassen das Zimmer.
Plötzlich hören Sie einen Schrei aus diesem Raum.

   Wie sehr fühlen Sie sich dabei schuldig?        voll und ganz     gar nicht 

 5 4 3 2 1 

13. Stellen Sie sich vor, bei Ihrer Entscheidung für etwas steht Ihre Bezugsperson bzw. Ihre Eltern nicht an erster
Stelle.

   Wie sehr fühlen Sie sich dabei schuldig?        voll und ganz     gar nicht 

 5 4 3 2 1 

Teil 2: Schulderleben aus Moral- / Normverletzung und Risikoaversion 

1. Stellen Sie sich vor, Sie haben die Verantwortung für das Haus eines Freundes/einer Freundin. Als diese aus
dem Urlaub zurückkommt, bekommen Sie einen Anruf, in dem Ihr Freund/Ihre Freundin erzählt, dass es
reingeregnet hat.

   Wie sehr fühlen Sie sich dabei schuldig?        voll und ganz     gar nicht 

 5 4 3 2 1 

2. Stellen Sie sich vor, Sie werden in einem Laden mit leckeren Süßigkeiten eingeschlossen. Sie nutzen die
Gelegenheit und probieren alles durch.

   Wie sehr fühlen Sie sich dabei schuldig?        voll und ganz     gar nicht 

 5 4 3 2 1 
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3. Stellen Sie sich vor, Ihre Wertvorstellungen und Gedanken stimmen mit denen Ihres nächststehenden Menschen
nicht überein.

   Wie sehr fühlen Sie sich dabei schuldig?        voll und ganz     gar nicht 

 5 4 3 2 1 

4. Stellen Sie sich vor, Sie lassen Glasscherben auf der Straße liegen.

   Wie sehr fühlen Sie sich dabei schuldig?        voll und ganz     gar nicht 

 5 4 3 2 1 

5. Stellen Sie sich vor, Sie fahren schnell durch eine Wohnsiedlung. Am nächsten Tag lesen Sie in der Zeitung,
dass in diesem Ort ein Kind überfahren und Fahrerflucht begangen wurde.

   Wie sehr fühlen Sie sich dabei schuldig?        voll und ganz     gar nicht 

 5 4 3 2 1 

6. Stellen Sie sich vor, Sie übernehmen eine Aufgabe und diese geht schief.

   Wie sehr fühlen Sie sich dabei schuldig?        voll und ganz     gar nicht 

 5 4 3 2 1 

7. Stellen Sie sich vor, Sie waschen sich nach der Toilette nicht die Hände.

   Wie sehr fühlen Sie sich dabei schuldig?        voll und ganz     gar nicht 

 5 4 3 2 1 

8. Stellen Sie sich vor, Sie setzen sich auf einen Schwerbehindertensitz, obwohl noch andere Plätze im Bus frei
wären.

   Wie sehr fühlen Sie sich dabei schuldig?        voll und ganz     gar nicht 

 5 4 3 2 1 

9. Stellen Sie sich vor, Sie bringen einen Obstsalat mit ungewaschenem Obst mit zu einer Feier.

   Wie sehr fühlen Sie sich dabei schuldig?    voll und ganz     gar nicht 

 5 4 3 2 1 
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Ermittlung der Werte: 
 
Skala 1: Summe der angekreuzten Items dividiert durch 13 
 
Skala 2: Summe der angekreuzten Items dividiert durch 9 

 
 
 
Richtwerte: 

 
 

Merkmal 
 

Patientengruppe 
Zwang – ICD F 42.x 

N = 50 
 

Kontrollgruppe 
ohne ICD-Diagnose 

N = 50 

   

 M 
(SD) 

 

M 
(SD) 

t  
(df) 

p d 

 
Schuldinduzierender 
Szenarien Test - Skala 1 
„Schuld aus 
zwischenmenschlicher 
Verantwortung und 
Rücksichtnahme“ 

 

 
2.76 

(1.00) 

 
2.04 
(.76) 

 
4.03 
(98) 

 
** 

 
0.79 

 
Schuldinduzierender 
Szenarien Test - Skala 2 
„Schuld aus Moral-
Normverletzung und 
Risikoaversion“ 
 

 

 
2.72 
(.98) 

 
2.06 
(.83) 

 

 
3.61 
(98) 

 
** 

 
0.69 

 
 
Anmerkungen: M und (SD) Skalensummenwert ./. Itemzahl, min. = 1, max. = 5. ** p < .01 
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